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KISS-Selbsthilfetreffpunkt.
• Narcotics Anonymous: Zu ei-
nem offenen Meeting für Drogen-
abhängige, Angehörige und Inte-
ressierte lädt die Selbsthilfegrup-
pe Narcotic Anonymous für Do. 2.
Mai, 19.30 Uhr, in den KISS-Treff-
punkt ein. Anmeldung bei KISS.
• Spielsucht:Die Selbsthilfegrup-
pe der „Anonymen Spieler“ trifft
sich Fr., 3. Mai, 19.30Uhr, im „Café
März“, Sozialtherapie, Motzstr. 3,
Kassel.
•Diabetes Selbsthilfe Nordhes-
sen: Treffen: Die Typ-1-Diabetiker
Gruppe der Diabetes Selbsthilfe
Nordhessen trifft sichmit Angehö-
rigen Fr., 3. Mai, 20 Uhr, im KISS-
Treffpunkt zum Erfahrungsaus-
tausch. Infotel. 0 56 65/3 01 67.
• Sarkoidose: Der Sarkoidose Ge-
sprächskreis Nordhessen lädt Sa.,
4. Mai, 14 Uhr, zum Vortrag
„Schüssler Salze und Therapie“
von Tanja Rose, PTA, mit anschlie-
ßender Diskussion in die Residenz
BadWilhelmshöhe, Wilhelmshö-
her Allee 319, Kassel ein. Info-
tel. 05 61/31 36 76.
• Chronisches Erschöpfungssyn-
drom: Die Selbsthilfegruppe CFS
(Chronisches Erschöpfungssyn-
drom) trifft sich Sa., 4. Mai 15 Uhr,
zum Erfahrungsaustausch im KISS-
Treffpunkt.
•Muskelstammtisch: Der Kasse-
ler Muskelstammtisch der Deut-
schen Gesellschaft für Muskel-
kranke (DGM) trifft sich Mo., 6.
Mai, 15 Uhr, in der Bowling- & Ke-
gelarena Auepark, Damaschkestr.
10, Kassel. Infotel. 01 71/
3 84 92 09.
• Psychose:Die Selbsthilfegruppe
für Menschen nach Psychoseer-
fahrung trifft sich Mo., 6. Mai
17 Uhr. Neue willkommen. An-
meldung bei KISS.
• Elternkreis Kassel: Die Eltern
von suchtgefährdeten und sucht-
kranken Söhnen und Töchtern la-
den zum Treffen Mo., 6. Mai,
19.30 Uhr, in den KISS-Treffpunkt
ein. Infotel. 05 61/82 36 89.

KISS
Infos über alle Selbsthilfegruppen
in Stadt und Kreis Kassel bei der
Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfegruppen (KISS)
beimGesundheitsamt Region Kas-
sel, Tel. 05 61/9 20 05 53 99,
Mo.+Do. 9-12.30 Uhr und Mi. 14-
17.30 Uhr, oder unter
www.selbsthilfe-kassel.de
KISS Selbsthilfetreffpunkt:Wil-
helmshöher Allee 32 a, 3. Stock,
Kassel.
• Essstörungen: Ein 12-Schritte-
Meeting der Overeaters Anony-
mus (OA) findet Mo., 29. April, 17
Uhr, imKISS-Selbsthilfetreffpunkt.
•Messies: Die Selbsthilfegruppe
der Messies trifft sich Mo., 29.
April, 17.45 Uhr, zu Erfahrungsaus-
tausch und gegenseitiger Unter-
stützung im KISS Selbsthilfetreff-
punkt.
•SuchtF78:DieSelbsthilfegruppe
„Sucht F78“ für Alkohol-/Spiel-
sucht; Medikamenten-/THC-Ab-
hängigkeit trifft sich Di., 30. April,
19 Uhr, im Zentrum für Sucht und
Sozialtherapie, Frankfurter
Str. 78A Kassel (vor dem Haupt-
eingang). Neue willkommen. Info-
tel. 05 61/93 89 50
• Sauerstoff-Langzeit-Therapie:
Die nordhessische Selbsthilfe-
gruppe SauerstoffLiga LOT lädt
Mi., 1. Mai zum kleinen Spazier-
gang mit (oder nur) Einkehr ein,
Treff: 14.30Uhr Parkplatz vor dem
Botanischen Garten Kassel, Bo-
sestr. 15. Infoel. 05 61/52 61 68
und www.sauerstoffliga.de
• Bipolar: Die Selbsthilfegruppe
„Bipolar“ für Menschenmit ma-
nisch-depressiverErkrankungtrifft
sich Do., 2. Mai, 17 Uhr, im KISS
Treffpunkt zum Erfahrungsaus-
tausch. Infotel. 01 63/7 75 18 08.
• EKS: Eine anonyme Selbsthilfe-
gruppe für erwachsene Kinder
suchtkranker Eltern/Erzieher (EKS)
sowie aus dysfunktionalen Famili-
en, in denen Abhängigkeit (auch
rein psychischer Art) herrschte,
trifft sich Do., 2. Mai, 18 Uhr, im
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teressenten zu warten.
Die Produktpallette reichte

auch bei der 14. Börse vom
Bobbycar über Kinderräder
und diverse andere Kinder-
fahrzeuge bis hin zu Damen-
und Herrenrädern.

Hilfe bei technischen Fragen
197 Artikel wurden angebo-

ten, die Kunden kamen aus
der gesamten Region zwi-
schen Hofgeismar und Höxter.
Bei technischen Fragen stand
den Kunden wieder Henrik
Ullbricht von der Firma „Ulb-
richt - KFZ-Service und Fahr-
radshop“ zur Seite. (zlö)

BAD KARLSHAFEN. Wie be-
reits in den vergangenen Jah-
ren war auch am Samstag der
Ansturm auf die Fahrradbörse
in der Marie-Durand-Schule
groß.

Als Hansjürgen Rind pünkt-
lich um zehn Uhr den Eingang
freigab, stürmten unzählige
Interessenten die Pausenhalle
der Schule, um die attraktivs-
ten Stücke zu ergattern. Erfah-
rungsgemäß steht bereits
nach einer Viertelstunde ein
großer Teil der Waren mit den
zukünftigen Besitzern in der
Kassenschlange. Die Artikel
brauchten nicht lange auf In-

Gedränge bei Fahrradbörse
Beim 14. Markt für Zweiräder waren im Nu die begehrten Artikel verkauft

Acht Sekunden nach zehn: wie in den vergangenen Jahren warteten bereits zahlreiche Interessenten lange vor der Öffnung der Börse,
um sich die besten Stücke zu sichern. Fotos: Löschner

GroßesAngebot: BesondersKinderfahrräderwurden feil geboten.

gestrichen werde, stehe in ab-
sehbarer Zeit die Existenz des
Vereins auf der Kippe, sagt
Böhlmann. Etwa die Hälfte der
Beiträge, über 10 000 Euro, be-
nötige man in jedem Jahr, um
die Schwimmstätten zu be-
zahlen, so Böhlmann. Der Ver-
ein biete Schwimmen im Lehr-
schwimmbecken der Dreiflüs-
se-Realschule, im Hallenbad
Reinhardshagen und im Mün-
dener Hochbad an.

Sollten die Zuschüsse weg-
fallen, sei der Verein gezwun-
gen, die Mitgliedsbeiträge an-
zuheben, sagt Böhlmann. Der-
zeit zahle ein Kind sechs Euro,
ein Erwachsener acht Euro.
„Wenn wir die Beiträge weiter
anheben, werden Mitglieder
austreten.“ Dem Verein fehle
dann weiteres Geld, „das ist
ein Rattenschwanz“, so Böhl-
mann. Der Schwimmverein
zählt augenblicklich 350 Mit-
glieder.

Vorsitzender Holger Böhl-
mann verweist darauf, dass
sein Verein maßgeblich dazu
beiträgt, den Schwimmnach-
wuchs in der Dreiflüssestadt
sowie in Reinhardshagen aus-
zubilden.

Jedes Jahr seien es 80 bis
100 Nichtschwimmer, die
beim Klub in Münden das
Schwimmen lernten. (awe)

2011 habe man von der
Stadt circa 2800 Euro an Zu-
schüssen bekommen, für das
Jahr 2012 sei noch kein Geld
geflossen, sagt der Vereinsvor-
sitzende Holger Böhlmann.
Von der Gemeinde Reinhards-
hagen gebe es kein Geld.
Wenn das Geld aus Münden

ausschuss wurde jetzt eine
„Giftliste“ mit möglichen
Streichungen erörtert.

Eine Entscheidung ist noch
nicht gefallen, aber 9000 Euro
für „schwimmsporttreibende
Vereine und die Vereine mit
vereinseigenem Gebäude“ ste-
hen in Frage.

HANN. MÜNDEN/REIN-
HARDSHAGEN. Die Sorge ist
groß. Der Schwimmverein
Münden/Reinhardshagen
sieht enorme Probleme auf
sich zukommen, wenn Zu-
schüsse seitens der Stadt
Hann.Münden gestrichen wer-
den. Im städtischen Finanz-

Schwimmer sind in Sorge
Schwimmverein Münden/Reinhardshagen sieht Probleme beim Wegfall von Zuschüssen

Sorgenvoller Blick: Der Vorsitzende des Schwimmvereins Münden Reinhardshagen, Holger Böhl-
mann, sieht gravierende Nachteile für seinen Klub, sollten die Zuschüsse der Stadt Hann. Münden
wegfallen. Foto: Welch

REINHARDSHAGEN. Die Hes-
sische Polizei ist im Mai auf
Nordhessentour mit dem The-
ma „Wohnungseinbruchs-
diebstahl“. Am Dienstag,
7. Mai, machen die Mitarbei-
ter der polizeilichen Bera-
tungsstelle von 11 bis 14 Uhr

einen Stopp auf dem Rewe-
Parkplatz in Reinhardshagen
(Vaaker Weg 5).

Interessierte können direkt
vor Ort Fragen stellen. Insbe-
sondere werden die Spezialis-
ten auf die Sicherheit von
Wohnungen, Häusern, Ge-

schäften sowie Gartenlauben
und Garage eingehen. Interes-
sierte erhalten ganz konkrete
und sinnvolle Tipps, um unge-
betenen Gäste draußen vor
der Tür zu lassen.

Auch werden die Mitarbei-
ter darauf eingehen, ob es rat-

sam ist, zusätzlich noch eine
Einbruchmeldeanlage zu in-
stallieren. Außerdem werden
Fragen zu Haustürgeschäften,
zu Abo-Verträgen im Internet,
zur Sicherheit im Netz oder
zur Sicherheit im Urlaub aus-
führlich beantwortet. (zpy)

Polizei informiert über Wohnungseinbrüche

erster Linie um Haueda. Sie
kennen Anekdoten aus dem
Ort? Erzählen Sie sie uns. Sie
haben Verbesserungswünsche
an die Stadt? Nutzen Sie die
Gelegenheit und machen Sie
darauf aufmerksam. In Ihrem
Ort gibt es Menschen, über die
die Zeitung schon lange ein-
mal berichten sollte? Geben
Sie uns entsprechende Tipps.

Selbstverständlich können
auch Fragen zur HNA gestellt
werden. Unser Redakteur Mi-
chael Rieß beantwortet sie
gerne und gibt Tipps zur gu-
ten Zusammenarbeit. (red)

HAUEDA. Der Liebenauer
Ortsteil Haueda ist das nächs-
te Ziel in unserer Reihe „HNA
vor Ort“. Am Montag, 6. Mai,
sind wir ab 20 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus. Im Rahmen
dieser Serie besuchen wir
nach und nach alle 50 Orte im

Kreisteil Hofgeismar. Zu dem
Treffen sind alle Ortsbewoh-
ner herzlich eingeladen.

An dem Abend geht es in

Am Montag sind
wir in Haueda
Gespräch mit Bürgern über den Liebenauer Ortsteil

HNA vor Ort
SERIE

In einem anderen Tagesord-
nungspunkt geht es um die
Weserquerung für die Trink-
wasser-, Abwasser- und Sole-
leitung. Dazu soll ein Inge-
nieuervertrag mit der AWS ge-
schlossen werden. Bei der Ka-
nal- und Wasserleitungser-
neuerung in der Gallandstra-
ße in Karlshafen geht es eben-
falls um einen Ingenieursver-
trag mit der AWS.

Zudem sollen die Stadtver-
ordneten die Eigenbetriebssat-
zung der Stadtwerke neu fas-
sen.

Die Sitzung beginnt um 19
Uhr im Landgrafensaal des
Rathauses. (geh)

BAD KARLSHAFEN. Die Betei-
ligung der Stadt an der Ener-
giegenossenschaft Reinhards-
wald steht heute auf der Ta-
gesordnung der Stadtverord-
netenversammlung in Bad
Karlshafen. Dabei geht es da-
rum, ob die Stadt Bürgermeis-
ter Ullrich Otto den Genossen-
schaftsanteil in Höhe von
1000 Euro abnimmt. Zusam-
men mit acht anderen Bürger-
meistern hatte Otto diesen An-
teil im vergangenen Jahr ge-
zeichnnet, um die Energiege-
nossenschaft zu gründen. De-
ren Zweck ist es, Windkraftan-
lagen zu planen, zu projektie-
ren und zu betreiben.

Parlament tagt heute
Energiegenossenschaft und Leitungsbau

Kurz notiert
Seniorennachmittag des VfB
EBERSCHÜTZ. Zu einem geselligen Nachmittag lädt der VfB Eber-
schütz seine Senioren am4. Mai, ab14 Uhr, in dieDiemeltalhalle ein.
Nichtvereinsmitglieder sind auch eingeladen. Bei Kaffee, Kuchen
undGegrilltemkannmansichangeregtunterhalten, denneswerden
unter anderem Bilder vom Bau der Diemeltalhalle gezeigt. Der VfB
freut sich auf seine Gäste. (eg)
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